
50
50

Happy birthday, Babyboomer! Der geburtenstärkste Jahrgang 1964 feiert  
seinen 50sten. Noch nie gab es so viele selbstbewusste, erfolgreiche und schöne 

Frauen in der Mitte des Lebens. 50 von ihnen präsentieren wir Ihnen  
hier stellvertretend für diese Generation. Also: Vorhang auf – und Applaus!

mit
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Heike DrecHsler, sportlerin

für immer fit 
Ihr letzter Wettkampf liegt fast 
zehn Jahre zurück, doch „aus 
Jux“ versuchte sie sich neulich 
mal wieder im Weitsprung – 
und kam über fünf Meter weit! 
Ihre Arbeit als Fitnessberaterin 
für eine Krankenkasse hält die  
Athletin offensichtlich in Form.

Frauke luDowig, rtl-moDeratorin

Promi-flüsterin
Sie ist nicht nur das Gesicht 
von „Exclusiv“, sondern auch 
Redaktionsleiterin der über 
50 Mitarbeiter. Im Mai feiert 
das Star-Magazin 20-Jähriges. 
„Der Zuschauer schätzt  
Kontinuität und ein vertrautes 
Gesicht“, freut sie sich.

micHelle obama, First laDy

vorbildfunktion
„50 und fabelhaft“ war das Motto 
ihrer Geburtstagsparty im Januar. 
Fabelhaft ist auch ihr Herzens- 
projekt: Sie reist quer durch die USA, 
um Schüler, die aus einfachen 
Verhältnissen stammen, zum Lernen 
anzuspornen: „Mir haben Lehrer 
auch nichts zugetraut. Also habe ich 
mich auf mich selbst verlassen.“

Joanne Harris, scHriFtstellerin

magische worte
Nach den süßen Zaubereien 
ihres Bestsellers „Chocolat“ 
widmet sich die Britin nun 
Finsterem und schildert in 
„The Gospel of Loki“ die 
Welt der nordischen Götter. 
„Trau keinem von ihnen!“, 
warnt sie ihre Leser.

sonJa kircHberger, scHauspielerin

neugierig auf neues
Balletttänzerin, Zahntechnikerin, Model. Vielsei-
tig war die Österreicherin schon immer. Aber 
längst muss sie dazu nicht mehr den Beruf wech-
seln, sondern nur ihre Rollen. Gern auch unter 
der Regie junger Nachwuchsleute, denn „sie unter-
liegen nicht dem Zwang, die Erwartungen der 
anderen erfüllen zu müssen.“ Bloß keine Routine, 
fordert sie. Denn: „Stillstand killt!“
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SuSanne Baer,  
BundeSverfaSSungSrichterin

humor hilft
Wenn es bei Verfassungs- 
beschwerden um die Frauen-
quote, Hochschulen oder die 
Unabhängigkeit des Fernse-
hens geht, ist ihr Urteil gefragt. 
Dabei verhandelt sie stets of-
fen, neugierig und gern mal 
mit Ironie. „Humor gehört zu 
meinen Kernfähigkeiten.“

BarBara dennerlein, organiStin

alle register
Als „Funky Fräulein“ an der 
Hammondorgel hat sich die 
Autodidaktin in den Jazzclubs  
dieser Welt einen Namen ge-
macht. 2014 sorgt sie auch an 
den Pfeifenorgeln vieler Kir-
chen für Good Vibrations. „Ich 
hatte da nie Berührungsängste.“

Janine antoni, künStlerin

körpereinsatz
Als Performance-Künstlerin 
war sie stets mit Leib und See-
le dabei: Sie pinselte mit ihrem 
Haarschopf, gestaltete mit den 
Zähnen. Jetzt ist ihr der eigene 
Körper nicht mehr genug. In 
Pittsburgh verwandelte sie ein 
Museum in eine spektakuläre 
Schau künstlicher Körperteile.

katharina Böhm, SchauSpielerin

ausgelitten
Früher hat sie bei Dreharbeiten 
oft geweint, weil sie sich nicht 
gut genug fand. Heute weiß sie: 
„Du musst älter werden, um zu 
realisieren, dass du deinem ei-
genen Anspruch nie gerecht 
wirst.“ Mit dieser Einstellung 
genießt sie den Erfolg als ZDF-
Kommissarin in „Die Chefin“.

cÉcile kyenge, italienS miniSterin für integration

die unerschütterliche
Italiens erstes schwarzes Regierungsmitglied 
kämpft seit April 2013 nicht nur für die  
Integration anderer, sondern steht selbst im 
Mittelpunkt heftigster Diskriminierung. Sie  
wird sogar von Abgeordneten beschimpft und 
mit dem Tode bedroht. Aber die Augenärztin 
und Vollblutpolitikerin liebt Italien und sieht  
den Rassismus als „vorübergehende Erscheinung.  
Das Land ist auf dem richtigen Weg.“

caroline link, regiSSeurin

Beruf als Berufung
Dass alle Mitschülerinnen ihres 
Abi-Jahrgangs arbeiten, ver- 
wundert die Oscar-Preisträgerin  
(„Nirgendwo in Afrika“) nicht: 
„Das Hausfrauenmodell hatte in 
meiner Generation keinen Reiz.“ 
Wichtiger als Ruhm und Geld  
ist ihr persönlich: „Einen Beruf  
zu haben, für den man brennt.“
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Juliette Binoche, SchauSpielerin

Auf schAtzsuche
Hauptrollen, das sind 
für sie keine Perlen, 
die sie aneinanderreiht. 
Jeder Film sei ein 
Schatz für sich, man 
müsse jedoch bereit 
sein, „über alle Grenzen 
zu gehen, jenseits 
aller Vernunft, jenseits 
der Konvention“. 
Dafür bricht sie auch 
gern mal aus dem 
kultivierten Kunst- 
kino aus, wie etwa in  
der Verfilmung von 
„Godzilla“, die ab Mai 
zu sehen sein wird.
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Gretchen Daily, Ökoaktivistin

Natur mit gewiNN
Wie bekommt man Unternehmer und Politiker 
dazu, sich für Umweltschutz einzusetzen? Man  
bekämpft und verteufelt sie nicht, sondern über-
zeugt sie mit Wirtschaftlichkeitsrechnungen! Diese 
Strategie half der Biologieprofessorin aus Kalifor-
nien bei ihrem Nature Capital Project. „Nur mit 
Zahlen überzeugt man Manager. Wir rechnen ganz 
klar vor, dass Umweltschutz Gewinn bringt.“

lizzy aumeier, kabarettistin

FulmiNaNter eiNsatz
Lizzy Aumeiers bildschirmfüllende Präsenz, ihr 
offenherziger, selbstironischer Witz und ihre Vir-
tuosität auf dem Kontrabass machen sie zu einer 
Ausnahmeerscheinung unter den deutschen Kaba-
rettistinnen. Die Anti-Diva aus der Oberpfalz hat 
aber auch ein großes Herz: Sie fördert Jugend- 
liche und unterstützt chronisch kranke Menschen 
wie auch alleinstehende Schwangere. 

christine novakovic, star-bankerin

eiNmal ausstieg uNd zurück
Sie lebt zwei Leidenschaften, 
Kunst und Geld – und ist in 
beiden brillant: Die Südtirolerin 
stieg mit 34 zur deutschen Citi-
bank-Chefin auf, nahm sich dann 
eine Auszeit als Kunsthändlerin 
und leitet jetzt ein Vorstands- 
ressort bei der UBS in Zürich.

karen boros, kunstsammlerin 

die kuNst-missioNariN
Karen Boros gehört mit ihrem Mann 
Christian zu Deutschlands wich- 
tigsten Sammlern moderner Kunst.  
Die versteckt sie aber nicht im  
Tresor, sondern zeigt sie in einem 
Weltkriegsbunker in Berlin. „Ich will 
teilen, was mich bewegt“, sagt sie  
dazu. Die zweite Ausstellung läuft 
gerade: www.sammlung-boros.de
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Martina nieMann, air Berlin

Abheben? jA!  
Abgehoben? nein!
8900 Mitarbeiter zu organisie-
ren – das ist eine Herkules-
Aufgabe. Martina Niemann 
schafft das als Personalchefin 
von Deutschlands zweitgröß-
ter Fluglinie Air Berlin. „Ich 
behaupte von mir, ein flexibler 
Mensch zu sein“, sagt sie.

Valeria Bruni tedeschi,  
schauspielerin & regisseurin

die Andere bruni
Die große Halbschwester der 
berühmten Carla ist selbst ein 
Star in Frankreich, wo sie vor 
wie hinter der Kamera mehr 
als 70 Filme gedreht hat. Mit 
Tiefgang statt Tralala: „Im Au-
genblick der Krise, der Nie-
derlage, sind wir am offensten 
und am schönsten.“

saBine lautenschläger,  
europäische ZentralBank 

AufgepAsst! 
Vor ihr zittern die Banker, denn 
sie zählt zu deren wichtigsten 
Aufsehern. Bisher als Vize der 
Bundesbank und künftig als  
Direktorin bei der EZB. Dass 
sie gern eigenwillig ist, zeigt die  
Juristin auch, indem sie dem 
Einheitsdunkel der Anzugträger 
knallige Outfits entgegensetzt.

silVia neid, Bundestrainerin

LichtgestALt
Sie entschied sich mit fünf ge-
gen die Barbie und für den 
Ball – und steht heute für den 
Frauenfußball schlechthin. 
Seit acht Jahren ist sie Traine-
rin der Nationalmannschaft, 
hat seitdem weit mehr Titel 
geholt als Jogi & Co. und wur-
de „Welttrainerin 2013“.

courteney cox, schauspielrin und produZentin

cLevere serien-täterin
Mit der Kultserie „Friends“ und den Horrorfil-
men „Scream“ hat die Amerikanerin Millionen 
verdient. Aber sich auf alten Erfolgen ausruhen? 
Sie doch nicht! „Ich hasse Shopping, bin eine 
schlechte Hausfrau ...“ Also produziert sie Serien 
wie den Dauerbrenner „Cougar Town“. Die 
Sitcom über das Liebesleben der Generation 
40 + geht in diesem Jahr in die fünfte Staffel. 

nicole, sängerin

ein Leben voLLer Lieder
Als erste deutsche Grand-Prix-
Siegerin wurde sie schon mit 17 
Jahren zur Legende. Immer noch 
singt Nicole voller Leidenschaft 
Schlager – mit „ein bisschen 
Frieden“ im Herzen. Ihre Enkelin 
Mara, 2, ist ihr größter Fan.



Stefanie BaBSt, nato

Die Frau hinter 
Den WaFFen
In der Sicherheitspolitik gibt 
es ungefähr so viele Frauen wie 
in der Formel 1. Die NATO-
Beauftragte für Öffentlich-
keitsarbeit gehört zu den weni-
gen Ausnahmen. „Es kostet viel 
Energie, sich in den von Män-
nern dominierten Führungs-
etagen durchzusetzen“, sagt die 
Kielerin. „Aber es lohnt sich.“

YaSmin Le Bon, modeL

zeitlos schön
Sie war schon ein Supermodel, 
als Schiffer & Co. noch mit 
Babyspeck kämpften. Und sie 
ist es immer noch. Die Britin, 
Ehefrau von Duran-Duran-
Sänger Simon Le Bon (seit  
28 Jahren!), zeigt der Welt, 
wie viel Ausstrahlung Frauen 
um die 50 haben. Manchmal 
modelt sie mit ihrer ältesten 
Tochter Amber. „Behandle an-
dere stets mit Respekt!“, riet 
sie der fürs Model-Business. 

diana KraLL, Jazz-iKone

musikerin 
ohne grenzen
Wenn es eine schafft, 
Jazz einem Riesen- 
publikum nahezu-
bringen, dann sie: Die 
Kanadierin betört 
nicht nur mit ihren 
Piano-Künsten und der 
schmuseweichen 
Stimme. Immer wieder 
wagt sie Experimente: 
lässt sich vom Bossa 
nova inspirieren, 
produziert für Barbra 
Streisand und  
sammelt so jede Menge 
Preise und Fans –  
völlig zu Recht.
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Ann-MArlene Henning,  
pAArtHerApeutin

liebesdienerin
Mehr Spaß beim Sex durch 
mehr Offenheit. Dieses Credo 
vertritt die gebürtige Dänin 
auf allen Kanälen: in Büchern, 
im Fernsehen und Radio. „Es 
ist erstaunlich, wie wenig viele 
Menschen über Sex wissen.“  

ritA FAlk, ScHriFtStellerin

tatort Provinz  
Noch vor wenigen Jahren war 
die Bayerin arbeitslos, heute 
zählt sie mit Bestsellern wie 
„Dampfnudelblues“ zu den 
erfolgreichsten Autoren von 
Provinzkrimis. Mit dem  
bissigem Witz eines Ludwig 
Thoma erzählt sie vom ganz 
alltäglichen Wahnsinn – da wird 
der Mord fast Nebensache!

neneH cHerry, Sängerin

offen für alles
Punk, TripHop, Soul, Weltmu-
sik – vor der Schwedin ist kei-
ne Stilrichtung sicher. Vom It-
Girl der britischen Popmusik 
reifte sie zur wandlungsfähigen 
Musikerin. Ende Februar er-
scheint ihr neues Solo-Album, 
„Blank Project“.

MArtinA koederitz, geScHäFtSFüHrerin iBM deutScHlAnd

die ComPuterKönigin
Von der Systemberaterin zur ersten 
Frau an der Spitze des Konzerns und 
Chefin von über 20 000 Mitarbeitern. 
Ihr Erfolgsgeheimnis? Gemischte 
Teams. „Die sind erfolgreicher!“

lAurA linney, ScHAuSpielerin

stiller star
Nach Filmen wie „Die  
Truman Show“ oder „Inside 
Wikileaks“ könnte sie ein 
Leben im Rampenlicht 
führen. Ist aber nicht ihr 
Stil. Sie lebt so zurück- 
gezogen, dass sie sogar  
ihre Schwangerschaft 
geheimhalten konnte. Das 
Baby kam im Januar.

BärBel ScHäFer, ModerAtorin

mit stolz und 
gelassenheit
Schwere Schicksalsschläge, der 
Koks-und-Sex-Skandal um ih-
ren späteren Ehemann Michel 
Friedman – die Bremerin lebt 
ihr Leben trotz allem stolz und 
geradlinig. Ebenso unaufge-
regt brilliert sie sonntags in  
ihrer HR-Radiotalkshow.

ute Vogt, politikerin

revoluzzerin 
im Cdu-ländle
Wer sich in Baden-Württem-
berg für die SPD engagiert, 
braucht ein dickes Fell. Das 
hat sie: Lange war sie Landes-
chefin, jetzt kümmert sie sich 
im Bundestag als stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende 
um den Umweltschutz.
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Ilse AIgner, stellvertretende bAyerIsche mInIsterpräsIdentIn

Aufs siegertreppchen!
Eine Frau an der Spitze der bayerischen 
Staatsregierung? Schien bis vor Kurzem  
undenkbar. Mit Ilse Aigner hat Horst Seehofer 
eine Bundespolitikerin zurück nach  
München geholt, die es ganz nach oben 
schaffen kann. Mit Fachkompetenz, Freund-
lichkeit und eisernem Machtwillen lässt  
die gelernte Fernsehtechnikerin die männ-
liche Konkurrenz hinter sich. Weiter so!

Starke Frauen
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Tracy chapman, musikerin 

Aktiv für 
Menschenrechte 
Die US-Sängerin schreibt nicht 
nur sozialkritische Liedtexte, sie 
lebt sie auch: Unermüdlich setzt 
sie sich für Menschenrechte ein, 
ersingt Gelder und protestiert öf-
fentlich gegen Ungerechtigkeit. 
Dabei bleibt sie ganz bescheiden: 
„Ich tue nur, was ich kann!“

BridgeT Fonda, schauspielerin

Aus eigener krAft
Ihre Gene sind ein Cocktail 
aus allerbesten Zutaten:  
Von Opa Henry hat sie die 
Coolness, von Papa Peter das 
Verwegene, von Tante Jane 
das Verführerische. Ihren 
Erfolg aber hat sie sich selbst 
hart erarbeitet: Hollywood 
feiert sie heute als Superstar.  

JenniFer salke, nBc-cheFin

Der herzfAktor
Ja, der Kalifornierin geht’s auch 
um die Quote. Aber die NBC-
Unterhaltungschefin will mehr,  
hebt hartnäckig soziale Doku-
Soaps ins Programm und be-
leuchtet menschliche Not. „Ich 
will zum Helfen inspirieren.“ 
Sie selbst unterstützt Kinder 
mit Gaumenspalte.

melinda gaTes, philanThropin

gut, besser, gAtes!
Sie ist die größte Wohltäterin 
der Welt. Mit ihrem Mann Bill 
hat sie Milliarden von Dollar  
ausgegeben im Kampf gegen 
Armut und Krankheiten, für 
Bildung und Familienplanung. 
Ihr Credo: „Wir wollen der 
Gesellschaft zurückgeben, 
was sie uns gegeben hat.“ 

heike henkel, sporTlerin

iM höhenflug 
Europameisterin, Welt- 
meisterin, Olympiasiegerin – 
das Hochsprung-Ass hat  
alle Titel gewonnen. 14 Jahre 
nach Karriereende ist sie 
gefragte Fitnessexpertin. Mit 
ihrer Firma OfficeMove will 
sie mehr Bewegung in Büros 
bringen und Stress vorbeugen. 

linda de mol, moderaTorin 

exportschlAger
Mit ihrer „Traumhochzeit“ 
und dem reizenden hollän-
dischen Akzent war Linda De 
Mol bei uns die Quotenqueen 
der 90er-Jahre. Ihr Erfolg 
währt: Sie gilt als bestbezahlte 
Moderatorin der Niederlande.

monica Bellucci, schauspielerin

Mut zur Weiblichkeit
Seit Sophia Loren hat niemand 
weibliche Sinnlichkeit lustvoller  
inszeniert als Monica Bellucci. 
Fans können sich freuen: 2014 
wird die Schauspielerin in  
Emir Kusturicas Drama „On the 
Milky Road“ zu sehen sein.   
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Dana WalDen,  
20th Century Fox television

der tv-Freak
Diese Frau ist Programm! 
Fernsehen liebt sie, seit sie 
denken kann, und in den  
gut 14 Jahren als Chefin des  
wichtigsten TV-Studios der 
USA – eine Ewigkeit im hekti- 
schen Hollywood – landete sie 
Hits wie „Akte X“, „24“ oder 
„How I Met Your Mother“. 

margit WennmaChers,  
business-engel

erFolg kann 
sie riechen
Sie ist eine der mächtigsten 
Frauen im Silicon Valley: Wenn 
Nerds und Firmengründer 
mit einer Idee kommen, hebt 
oder senkt die deutsche Inves-
torin den Daumen. Ihre größte 
Begabung: „Nein sagen, ohne 
gehasst zu werden.“ 

Josephine meCkseper, künstlerin

kunstvolle auFklärung
Die deutsche Wahl-New-Yorkerin hat die 
Politik in die Kunst zurückgebracht. „Ich will 
die Menschheit aufklären“, lautet ihr ganz 
unbescheidenes Credo. Seit über 20 Jahren 
entlarvt sie politische Parolen als reines 
Product-Placement – aber immer mit Humor 
statt mit erhobenem Zeigefinger. 

Doro pesCh, musikerin

stark und stolz
Die kleine Blondine aus Düsseldorf liebt die harten 
Töne. Mit ihrer Band Warlock und später solo 
sammelte sie in mehr als 30 Jahren Fans rund um die 
Welt, sang als erste Frau beim „Monsters-of-Rock- 
Festival“. „Wenn ich auf der Bühne stehe, fühle ich 
mich jung, ich liebe das Tourleben“, sagt sie. Gerade 
zieht sie mit ihrer Jubiläums-Tour durch Europa: 
„Strong and Proud“ heißt der Titel – und passt perfekt.

ursula karven, sChauspielerin & yoga-trainerin

relaxt im hier und Jetzt
Wenn es eine deutsche Yoga-Botschafterin gibt, dann 
ist es Ursula Karven. Die indische Lehre hat das Leben 
der Schauspielerin komplett verändert: „Ich litt unter 
starken Rückenschmerzen – dank Yoga bin ich beweg-
licher denn je.“ Ende 2013 erschien ihr Buch „Loslas-
sen“: Östliche Weisheit, erfrischend neu präsentiert.  
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Franziska augstein, Journalistin

Frau der starken Worte 
Die Tochter des „Spiegel“-
Gründers Rudolf Augstein 
brilliert als Autorin  
(u. a. bei der „Süddeutschen 
Zeitung“). Wortgewaltig 
kämpft sie auch gegen  
die Boulevardisierung des 
größten deutschen  
Nachrichtenmagazins. 
Journalistische Qualität 
geht ihr eben über alles!  

susan rice, sicherheitsberaterin

beherzte politik
Die wichtigste Außenpolitike-
rin der USA hat die Politik als 
Kind schon beim Abendbrot 
verabreicht bekommen: Ma-
deleine Albright war oft zu 
Gast. Heute ist sie bekannt für 
manchmal undiplomatisch 
klare Worte: „Als Mutter finde 
ich die Grausamkeiten der 
Welt besonders schlimm.“

courtney love, Musikerin

böses Mädchen
Punkrock-Ikone, Hollywood-
star, Enfant terrible – egal 
wie man zu ihren zahlreichen 
Exzessen steht: Die Witwe 
des Kultsängers Kurt Cobain 
war immer eine Rebellin, die 
selbstbewusst und erfolgreich 
ihren Weg ging. Ihre Auto-
biografie erscheint im April 
auf Deutsch.

Joan higginbothaM, astronautin

Ganz hoch hinaus
Aus 2432 Bewerbern wurde sie als 
Astronautin ausgewählt, 2006 flog 
sie für zwölf Tage ins All. Ihr 
schönstes Erlebnis dort? „Der Son-
nenaufgang!“ Heute koordiniert 
sie Charity-Aktionen von Firmen 
gegen Malaria oder für eine bessere 
Ausstattung öffentlicher Schulen.

sandra bullock, schauspielerin

schön, reich und 
bodenständiG
Keinem Hollywoodstar 
fliegen die Sympathien 
zu wie ihr. Vielleicht, weil 
sie trotz ihrer Kassen- 
erfolge bodenständig und 
natürlich geblieben ist, 
den Haushalt selbst  
erledigt und sogar Reifen 
wechseln kann. Muss 
wohl an ihren deutschen 
Wurzeln liegen ... 


